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Lebensmittel-Stichproben:

Resistente Keime in Schweinmett entdeckt

Untersuchungen der Grünen-

Bundestagsfraktion:

50 Proben

8 positiv mit ESBL-Keimen

10.Januar 2013



Europa-Vergleich 

Deutschland führt bei Antibiotika-Einsatz in 
der Tiermast

D: 1.734 Tonnen

F: 1.000 Tonnen

NL 514  Tonnen

(Verbrauch 2011)



….Insgesamt sind im Jahr 2011 rund 1.734 Tonnen Antibiotika 
von Pharmazeutischen Unter-nehmen und Großhändlern an 
Tierärzte in Deutschland abgegeben worden. 

Den Schwerpunkt bildeten Tetrazycline mit etwa 576 Tonnen 

und Aminopenicilline mit etwa 505 Tonnen. 

Des Weiteren wurden rund 

8,0 Tonnen Fluorchinolone und rund 

3,8 Tonnen Cephalosporine der 3. und 4. Generation 
abgegeben. 

Berlin, den 11.09.2012 



Schlagworte heute



So unqualifiziert läuft die Diskussion

Deutscher Bundestag
18.1.2012

Bärbel Höhn

……Nun schauen wir uns einmal an, zu 
welchem Ergebnis die Studie aus NRW kommt: 

95 Prozent der Masttiere bekommen 
Antibiotika. Das heißt nach dieser Logik: 
95 Prozent der Tiere sind erkrankt. Meine 

Damen und Herren, es ist ein krankes System, 
wenn 95 Prozent der Tiere erkranken. ……

(Beifall beim BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und bei der SPD)



HEUTE

MRSA

Methicillin resistente Staaphylococcus aureus

(<3 % der Krankenhauskeime kommen aus der LW)



MRSA ist nicht gleich MRSA

Hospital-acquired MRSA
= haMRSA

Health-care associated MRSA
= hcaMRSA

(ca. 80% aller MRSA)

Community-acquired MRSA
= caMRSA

(ca.20% aller MRSA)

Livestock-associated MRSA
= LaMRSA

In der Regel ST 398
Nachweis bei Tieren und Mensch
spa Genotypen (u.a. t011, t034, 
t108)
D: < 10% aller MRSA

CA-MRSA

<3 % der Krankenhauskeime 
kommen aus der LW



Nutztier-MRSA und MRSA beim Menschen

Nutztier-MRSA
(la-MRSA)
Vor allem ein Keimtyp

(MLST Typ ST398)

Bei Tieren oft keine

Erkrankung

MRSA beim Menschen
Krankenhauskeime

(ha-MRSA)
Keime in

Altenheimen

etc. (hca-MRSA)
Infektionen 

Ausserhalb des 

Gesundheitswesens

(ca-MRSA)

MRSA bei
Landwirten,
Tierärzten
etc.



MRSA

Vorkommen in der Landwirtschaft

konventionell

Zuchtbestände 75 %

Mastbestände 79 %

Ökologisch

Ökologisch arbeitende Betriebe 29 %

TiHo Hannover; BfR Symposium Mai 2012



MRSA

Vorkommen in der Landwirtschaft

77 % der Schweinehalter positiv

Vorkommen nimmt mit der Schweinedichte und
Und der räumlichen Entfernung ab

aber

auch alle anderen Tierarten sowie Haustiere betroffen

TiHo Hannover; BfR Symposium Mai 2012





HEUTE

ESBL

extended – spectrum beta-lactamases

(Enzyme, die AB unwirksam machen)



ESBL   — Was ist Fakt

• Die Kontamination ist schon seit langem bekannt

• Globales Problem

• (Brüterei  ���� Versprühen von Ceftiofur)

• Problematik Humanmedizin (Indien)

• Auch andere Tierarten betroffen

Vorläufige Ergebnisse einer Querschnittsstudie in verschiedenen Tierbeständen 
(Quelle: RESETVerbund,Institut für Biometrie, Epidemiologie und Informationsverarbeitung, 

Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover; Stand: 9.11.2011)

Anteil Bestände mit Nachweis
Bestände von ESBLverdächtigen E. coli

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Schwein 25 88 %
Milchrind 12 67 %
Mastrind 9 67 %
Broiler 6 100 %



Querschnittsstudie:

Antibiotikaverbrauch und antimikrobielle Resiatenzen
landwirtschaftlicher Nutztiere

Mastschweine Mastrinder Milchrinder Masthähnchen
50 Betrieb je Region

TiHo Hannover; BfR Symposium Mai 2012



???



Vorliegende Studien

NRW
Remmel: Antibiotikaeinsatz in der Hähnchenmast

Auswertung Gesundheitsbescheinigungen

Niedersachsen
Lindemann: Bericht über den Antibiotikaeinsatz in der 

landw. Nutztierhaltung in Niedersachsen
Erhebungen durch LAVES 

und  Kreise (Betriebsdaten)

Broiler / Puten / Mastscheine / Mastkälber



Vergleich Ergebnisse Hähnchenmast 

Benchmarking am besten 
¼ der Betriebe

Alternative 
Haltungsformen

Politische Forderung

Keine UnterschiedeKeine UnterschiedeAB-Einsatz Betriebsgröße

traditionelltraditionellEingesetzte Wirkstoffe

72 %83 %
Behandelte 

Mastdurchgänge

6,97,3
Durchschn. 

Behandlungsd.

1,91,8Anzahl Behandlungen

76 %96 %Behandelte Tiere

Lindemann-Studie
23 Mio Tiere / 482 

Durchgänge

Remmel-Studie
15 Mio Tiere / 962 

Durchgänge



???Was kommt jetzt???

Jeder will Deutschland und die Menschheit retten



NRW

•Weitere Studien NRW ( Pute / Schwein)

-> Untersuchungen von Tränkwasser aus Hühner-
und Putenmastställen auf Rückstände von 
Antibiotika (Verschleppungsstudie I u. II )

-> Antibiotika-Datenbank NRW (freiwillig)



Deutschland

• Änderung Arzneimittelgesetz (16. Novelle / alt)

- Anwendungsbeschränkungen
- rechtl. Bindung Antibiotikaleitlinien
- Datenübermittlung 
- Antibiogramm vorgeschrieben

• DIMDI-Verordnung (Meldung Verbrauchsmengen)

• Monitoring (QS) 

• Vergleichender Behandlungsindex (VetCAB / TBI)



Deutschland

Beschluss der Landesagrarminister (Mai 2012)

Staatl. System der Antibiotikaerfassung auf den 
landw. Betrieben



Deutschland

Entwurf AMG Novelle (neu / 18.07.2012)

§ 58a
“Ermittlung der Therapiehäufigkeit“

( Mastbetriebe)
Übermittlung Daten
Berechnung der monatlichen Therapiehäufigkeit

jährlichen Therapiehäufigkeit
Festlegung von Durchschnittswerten

§ 58b
“Verringerung der Anwendung antimikrobiell wirksamer Stoffe“

Vergleich Therapiehäufigkeit
+  Plan zur Verminderung des AB-Einsatzes (TA)
und Überprüfung der Umsetzung
-> Anordnung der Aufsichtsbehörden



Deutschland

Entwurf AMG Novelle

�Therapiekennzahl 1    Berechnung Durchschnitt

Besser -> keine Massnahmen
Schlechter   -> Minimierungskonzept mit dem Tierarzt

�Therapiekennzahl 2    Schlechter als 75 % aller

Massnahmenkatalog mit Einschaltung der 
Aufsichtsbehörden



Deutschland

Entwurf AMG Novelle

�50 Änderungsanträge aus den Bundesländern

�Verschärfungen und weitere Auflagen



Antibiotikaverbrauch im Vergleich
– relativ –

Grave et al., 2010

Spanien B

D

+ 1.400 Tonnen
Zinkoxid



Antibiotikaverbrauch 2011 Deutschland

Gesamtmenge: 1.734 Tonnen
(vertrieb der pharmazeutischen Industrie an die Tierarztpraxen)

Tetrazykline 576 t Lincosamide 17 t

Aminopenicilline 505 t Pleuromutiline 14 t

Makrolide 185 t Fluorchinolone 8 t

Sulfonamide 185 t Fenicole 6 t

Polypeptidantibiotika 123 t Cephalosporine 4 t

Aminoglycoside 47 t (3. + 4. Gen.)

Folsäureantagonisten 30 t alle weiteren Klassen ca. 2 t

weitere Penicilline 29 t

Antibiotikaverbrauch 2011.xls



Ergebnisse VetCAB-Pilotstudie
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Diskussion Europa



EU

Vereinheitlichung Arzneimittelrecht

Vertriebswege  ���� Dispensierrecht

Review Tierarzneimittelrecht

……Anwendungsbeschränkungen

VO Herstellung FAM -> FuMi-Recht

VO Verabreichung OAF

Monitoring AB-Einsatz



Dänemark

ADD – animal daily dose

• Sow ~ 200 kg 5,2 ADD

Piglets’ use of antibiotics counts under the sows

• Weaner pig ~ 15 kg (up to 30 kg) 28 ADD

• Finisher/gilt ~ 50 kg 8 ADD

Beispiel: Dosierung:   1 ml / 15 kg KGW

100 ml   ���� 100 Ferkel a 15 kg   ���� 100 ADD
100 ml   ���� 50 Ferkel a 30 kg   ���� 100 ADD



Dänemark



Consumption for livestock, Denmark
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Theraputic Growth promoter

20% reduction
in the first half

of 2011

Quelle: PIG RESEARCH CENTER DENMARK; 2011

Freiwillige Einsatzbeschränkungen



Niederlande

Festlegung  AB-Reduzierung

���� 20 % in 2011   und 50% bis 2013

Verbauchsmonitoring: ADD / Jahr

Ampelliste Wirkstoffe  (grün / hellgelb / dunkelgelb / rot)

Reduzierung MRSA / ESBL

Freiwilliger Verzicht auf bestimmte Wirkstoffe
(Fluochinolone / Cephalosporine)



Frankreich

Anwendungsbeschränkung Wirkstoffe
(Cephalosporine / Fluorchinolone)

AB – Reduzierung   ���� minus 25 %

40-Punkte-Programm

- Beratung / Schulung
- Verbot Rabatte
- alte Wirkstoffe
- mehr Impfprogramme
- …und und und



Italien & Spanien



Schlussbemerkungen

Die anderen sind Schuld!!!!!

Können nicht sein



Verantwortungsvoller Einsatz 
von Antibiotika
(Prudent Use)

• Einsatz von AB für die Behandlung erkrankter Tiere     
unverzichtbar

• Bestandsbehandlung notwendiger Bestandteil der 
tierärztlichen Tätigkeit
���� z.B. Antibiotika bei bakteriell bedingte Infektionskrankheiten

• jeder Einsatz von Antibiotika hinterfragen

• Einhaltung der Antibiotika-Leitlinie

• Leitfaden „Orale Anwendung von Tierarzneimitteln im          
Nutztierbereich über das Futter oder das Trinkwasser“
(BMELV)       (siehe www.animedica.de)



Verantwortungsvoller Umgang
mit Antibiotika

• sachgerechter Umgang mit antibiotischen Stoffen

- optimale Applikationsform
- Technik
- Verschleppung
- Dosierung
………und und und

• Antibiotika in der Umwelt

-Trinkwassermedikation     ���� > 50 %  (direkt)





Alternativen

??????????????????

-Impfstoffe

-Haltungsbedingungen

-Alternative Wirkstoffe  ->  Nicht-AB

-?????



Anmerkungen

-Die absolute Menge sagt nichts über die Einsatzhäufigkeit aus

-Warum werden die Mengen in der Humanmedizin nicht erfasst?
( 300 t   /   900 t   /   > 1.500 t )

-Diskussion über wirkliche Verbrauchsmengen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!








